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editorial

Willkommen bei der 23. Ausgabe
unserer Mitgliederzeitschrift 
„Freude am Wohnen“

Sehr geehrte Mitglieder,
sehr geehrte Damen und Herren,

im Juli 2012 war es soweit. Das Neu- 
bauprojekt Sonnengrün war bezugs-
fertig. Unter der Postanschrift Hain- 
buchenweg 1 bis 15 und Hainbuchen- 
weg 2 konnten die 78  Mietparteien 
im Laufe des Juli wie angekündigt 
termingerecht einziehen. Dies erfor-
derte einen enormen zusätzlichen 
Arbeitseinsatz sowie eine logistische 
Meisterleistung sowohl von unse- 
ren Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern als auch der mit dem Umzugs-
management beauftragten Firma 
Hock Umzüge. 
Am 7. September 2012 haben wir  
dann mit den Mietern der Neu-
bauwohnungen und den Anwohnern  
ein Einweihungsfest gefeiert. 

Ein weiterer Schwerpunkt in diesem 
Jahr sind die Energetischen Sanie- 
rungen, über die wir auf den Sei- 
ten 6 und 7 dieser Ausgabe berich-
ten. Die Genossenschaft investiert 
in die dargestellten Projekte ins- 
gesamt 9,8 Mio. €. An dieser Stelle 
möchte ich ausdrücklich, auch im 
Namen von Vorstand und Aufsichts-
rat, den Mietern für das Verständnis 
danken. 

In der letzten Ausgabe haben wir Sie  
über die neue möblierte Gäste- 
wohnung am Ostendorfplatz infor-
miert. Nach nur kurzer Zeit ist die 
Nachfrage für diese Wohnung sehr 
hoch. Auch Mitglieder, die seit langer 
Zeit fernab von Karlsruhe wohnen, 
nehmen dieses Angebot wahr, um 
Verwandte oder die alte Heimat zu 
besuchen.

Ein Thema für Rüppurr war in den 
vergangenen Wochen der Rückbau 
der stadteinwärts führenden zwei 
Fahrstreifen. Auf unsere Nachfrage 
bei der Stadt Karlsruhe wurde uns 
versichert, dass auf Grund der nun 
vorgesehenen Konzeption, die auf der  
Zweispurigkeit vor den Verkehrs-
knoten basiert, kein Schleichverkehr 
in den Nebenstraßen zu erwarten sei.

Ihr Ralf Neudeck

Fertigstellung Quartier Sonnengrün Energetische Sanierungen im Jahre 2012

Seite 4 Seite 6

Sparen bei unserer Gartenstadt

Die tagesaktuellen Zinskonditionen für 
unsere Sparprodukte teilen wir Ihnen ger-
ne auf Anfrage mit.  Sie finden diese auch 
jederzeit im Internet unter:
www.gartenstadt-karlsruhe.de

Fragen Sie uns persönlich, wir informieren 
Sie gerne ausführlich.

Silvia Kayser 		  Tel. 0721 - 988 21-24
Alexandra Gireth		  Tel. 0721 - 988 21-25

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag	 08:30 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 	 13:30 bis 17:30 Uhr

Unsere Bankverbindung
Aareal Bank
BLZ 550 104 00
Konto-Nr. 322513

Anonyme Hinweise
Aus gegebenem Anlass weisen wir  
nochmals darauf hin, dass wir anony-
men Hinweisen, Briefen und E-Mails 
leider nicht nachgehen können. Bitte 
haben Sie dafür Verständnis.

lebendige 
gartenstadt

Mitgliederehrungen			   	

                                   	                                50-JÄHRIGE MITGLIEDSCHAFT

In 2012 können 26 Genossenschaftsmitglieder auf eine 50-jährige Mitglied-
schaft in unserer Genossenschaft zurückblicken. Diese Mitglieder erhalten den 
Ehrenteller der Genossenschaft und eine Urkunde.

Mitglieds Nr.	 Name	 Ort

	 7287	 Egon Häusler	 Karlsruhe

	 7290	 Hans Kirchenbauer	 Karlsruhe

	 7295	 Helmut Morstatt	 Karlsruhe

	 7311	 Elfriede Tropf	 Karlsruhe

	 7320	 Gerhard Pikora	 München

	 7322	 Dr. Winfried Adler	 Stuttgart

	 7331	 Siegfried Rößler	 Karlsruhe

	 7333	 Heinz Wellnitz	 Ettlingen

	 7336	 Dieter Wöhrle	 Karlsruhe

	 7343	 Heimund Hodapp	 Ettlingen

	 7350	 Günter Tschann	 Karlsruhe

	 7356	 Agnes Marin	 Karlsruhe

	 7366	 Rolf Jock	 Karlsruhe

	 7368	 Christa Niederstraßer	 Karlsruhe

	 7382	 Gerlinde Eggert	 Karlsbad

	 7407 	 Hans Schweisgut	 Karlsbad

	 7412	 Reiner Volz	 Karlsruhe

	 7422	 Werner Meyer	 Karlsruhe

	 7424	 Gerhard Herm	 Karlsruhe

	 7435	 Dr. Tilmann Oeftering	 Freiburg

	 7439 	 Heinz Hauck	 Karlsruhe

	 7444	 Ruth Häusler	 Karlsruhe

	 7450	 Heidi Saas	 Karlsruhe

	 7453 	 Ursula Mohr	 Karlsruhe

	 7455	 Margit Fenske	 Karlsruhe

	 7464	 Lieselotte Geißert	 Karlsruhe

Werderplatz 25, 76137 Karlsruhe 
Telefon 0721 / 38 84 43

Fax 0721 / 38 84 42 
Mobil 0171 / 6 59 89 08

E- Mail: info@reichert-elektro.de 

www.reichert-elektro.de
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sonnengrün sonnengrün
Bei der Fahrt durch die Herrenalber 

Straße kündigt es sich bereits an –  
das Neubauvorhaben der Garten-
stadt Karlsruhe, das ,Quartier Sonnen- 
grün‘, ist fertig und begrüßt die Be-
sucher und Passanten freundlich mit 
großzügigen Fassaden, die durch 
Bäume, Glas- und  Wandscheibenele-
mente aufgelockert sind. 
Den Entwürfen des beauftragten Ar-
chitekturbüros archis folgend, ent-
standen so 78 Mietwohnungen, die 
im Juli bezogen wurden – zu den ur-
sprünglich kalkulierten Mietpreisen.

Als Wohngenossenschaft zeigt die 
Gartenstadt Karlsruhe eG mit die-
sem Projekt, das familien- und se-
niorengerechte Wohnangebote für 
Mitglieder  ermöglicht, dass zentrale 
Unternehmensvisionen wie die Be-

standsentwicklung und Bestandser-
weiterung kontinuierlich umgesetzt 
werden und unterstreicht somit den 
Anspruch ihres Leitgedankens, ,die 
zuverlässige Gemeinschaft für ein Zu-
hause im Grünen‘ zu sein.

Basis für das Neubauvorhaben ,Quar-
tier Sonnengrün‘ war im Jahr 2007 der 
Erwerb des seit vielen Jahren von der 
Genossenschaft gepachteten Grund-
stücks vom Land Baden-Württem-
berg. Nachdem der Gemeinderat der 
Stadt Karlsruhe im September 2010 
den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan beschlossen hatte, wurde 
die Baugenehmigung durch die Stadt 
Karlsruhe im Oktober 2010 erteilt. Da-
raufhin begann im November 2010 
der Bau einschließlich einer großen 
Tiefgarage mit 113 Stellplätzen. 

Planmäßige Fertigstellung              
            Alle 78 Mietwohnungen sind bezogen

Vogelschutzwald – 
kein Platz für Gartenabfälle

Der Vogelschutzwald, gelegen zwi-
schen Holder-, Krokus-, Goldlack-, und 
Resedenweg, wurde im Sommer 1939, 
wie der Name schon sagt, zum Schutze 
der Vögel, feierlich eingeweiht. 

Das Gelände wurde unter der Bedin-
gung, keine pflegerischen Arbeiten 
durchzuführen,  in der Nachkriegszeit 
vom Imkerverein Karlsruhe gepachtet. 
Der damalige Pachtzins wurde zur Füt-
terung der Vögel im Winter verwendet. 

Leider mussten wir in den letzten Jahren  
vermehrt feststellen, dass der Vogel-
schutzwald als Entsorgungsfläche für 
Gartenabfälle genutzt wird. 
Wir appellieren daher an das Verständ-
nis der Anwohner, die Gartenabfälle 
nicht im Vogelschutzwald zu entsor-
gen und somit die dort lebenden Vögel 
nicht zu beeinträchtigen!
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Bereits am 12. September 2011 feierte 
die Baugenossenschaft  die Fertig-
stellung des Rohbaus in Rüppurr und 
gab den über 300 Gästen einen Ein-
blick in das planmäßig voranschrei-
tende Bauprojekt, das sich auf der 
Zielgeraden immer größerem Inte-
resse und hoher Akzeptanz erfreute.
Während Interessierte die Entwick-
lung natürlich direkt vor Ort in Rüp-
purr verfolgen konnten, gab es stets 
die Möglichkeit, über die Webcams 
auf der Webseite der Gartenstadt 
unter www.gartenstadt-karlsruhe.de 
den Baufortschritt zu beobachten.

Wie erfolgreich das Projekt schon 
vor Bezug war, zeigt die vom Plan 
weg vollständige Vermietung der 
Wohnheiten. Die Wohnungen sind 

hochwertig ausgestattet mit Fußbo-
denheizung, 3-Scheiben-Isolierglas-
fenstern, elektrischen Rollläden und 
bis auf ganz wenige Ausnahmen alle 
barrierefrei bzw. rollstuhlgeeignet. 
Viele ältere Mitglieder haben das An-
gebot gerne angenommen, da sie 
dadurch im gewohnten Umfeld in 
Rüppurr bleiben können. 

Hans Bluhm (77) ist einer der neuen 
Mieter und sehr zufrieden mit seinem 
neuen Zuhause: „Als Rentner kann 
ich mich glücklich schätzen, ein so 
behagliches Zuhause gefunden zu 
haben. Die barrierefreien Zugänge 
machen mir die Wege sehr leicht. Ich 
genieße das Leben hier in der Garten-
stadt. Zieht es mich nach draußen, 
habe ich die Stadtbahn direkt vor der 
Tür. Die Versorgung in Rüppurr und 
am Ostendorfplatz ist ideal.“ 
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sanierung sanierung

Energetische Sanierungen			   	

                                                   MODERNISIERUNG DES BESTANDES

Agathenstr. 12 a / 
Salmenstr. 35
Bei dieser Maßnahme werden sie-
ben Wohneinheiten mit 314 m² 
Wohnfläche saniert. Das Investi-
tionsvolumen beträgt 500.000 €.

Am Eichelgarten 21 – 23
Als letzter Geschosswohnungs-
bau in der Straße Am Eichel-
garten wird das Haus 21 bis 23 
mit 12 Wohnungen und 966 m² 
Wohnfläche mit einem Investi-
tionsvolumen von 760.000 € sa-
niert. 

Eckenerstr. 27 – 31
In Grünwinkel werden 23 Wohn-
einheiten mit 1.044 m² saniert. 
Zusätzlich werden hier Anbau-
balkone errichtet. Das Gesamtin-
vestitionsvolumen beläuft sich 
auf 1,7 Mio. €. Die Zentralheizung 
wird bis zur endgültigen Versor-
gung mit Fernwärme proviso-
risch mit Gas beheizt.

Agathenstr. 26 – 28, Turnerstr. 
35 – 41 und Römerstr. 2
Die zweitgrößte Maßnahme in 
2012 mit 51 Wohneinheiten und 
2.535 m² Wohnfläche erfordert 
ein Investitionsvolumen von 2,79 
Mio. €. Auch dieses Objekt wird 
an die Fernwärmeversorgung 
der Stadtwerke Karlsruhe ange-
schlossen. Zusätzlich wird hier die 
Außenanlage komplett neu ge-
staltet, vorgesehen sind gemein- 
same Müllhäuser, auch für die 
Reihenhäuser in der Zollstraße.

Rheinhafenstr. 36
Das Gebäude verfügt über zwei 
Wohnungen und eine Laden-
einheit mit 253 m² Wohn- und 
Nutzfläche. Das Investitionsvolu-
men beträgt 310.000 €. In diesem 
Gebäude wird auch eine Fern-
wärmeübergabestation einge-
richtet, von der aus später auch  
weitere Gebäude der Garten-
stadt in Daxlanden versorgt wer-
den sollen. Auch hier wird provi-
sorisch mit Gas für die Beheizung 
bis zum Anschluss an die Fern-
wärme beheizt.

W ie bereits berichtet, tätigt die Gartenstadt Karlsruhe eG im Jahr 2012 
zahlreiche Investitionen im Bereich Energetische Sanierung der Be-

standswohnungen. Im Rahmen dieser Maßnahmen erhalten die Gebäude 
neue Fenster, neue Dächer sowie Zentralheizungsanlagen und werden rund-
um gedämmt. Außerdem werden die Wasserleitungen saniert. Daneben wer-
den begleitende Maßnahmen wie beispielsweise Wohnungseingangstüren 
und Hauseingangstüren erneuert. Über die einzelnen Maßnahmen erhalten 
Sie hier einen Überblick:

l Wärmetechnik   l Holz-Pelletsheizungen    

l Solaranlagen  l Heizungsmodernisierung

l 24 Std.-Notdienst

An der RaumFabrik 31b · 76227 Karlsruhe
Tel.: 0721 3555-0 · 24 Std.-Notdienst 0179/7846555
info@bechemundpost.de · www.ochs-gruppe.com

Wir

sorgen für ś

Wohlgefühl!
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Krokusweg 32 – 44
Im Krokusweg wurde dieses Pro-
jekt mit 48 Wohneinheiten und 
2.925 m² Wohnfläche in Angriff 
genommen. Für 3,74 Mio. € er-
folgt die Energetische Sanierung, 
zusätzlich wird hier in einem 
Neubau die Heizzentrale für alle 
Wohnungen untergebracht. Die 
Beheizung erfolgt überwiegend 
klimaneutral mit einer Pellethei-
zung. 
Die vorgestellten Maßnahmen 
sind natürlich mit erheblichen 
Beeinträchtigungen und Beläs-
tigungen für die Mieter verbun-
den. Für das entgegengebrachte 
Verständnis bedankt sich die Ge-
nossenschaft herzlich bei Ihnen.

Krokusweg, Neubau Heizzentrale

Buchsbaumzünsler treibt sein Unwesen 
nun auch in der Gartenstadt

Inzwischen ist der Kleinschmetterling 
aus Ostasien auch nach Karlsruhe vor-
gedrungen und legt seine Eier am 
liebsten, wie der Name schon sagt, auf 
Buchsbäumen an. Durch den Buchs-
baumzünsler entstehen so erhebliche 
Schäden an den wertvollen Gewächsen. 
Befallene Pflanzen sind hellbeige ge-
färbt, an einzelnen Blättern sind nur 
noch die Blattrippen vorhanden oder 
der Blattstiel. Dazwischen gibt es ver-
einzelt auch noch gesunde, grüne Blät-
ter. Die Raupen fressen zunächst die 
Blätter des Buchs, anschließend auch 
die grüne Rinde um die Zweige. Alle 
nach den Fraßstellen, also oberhalb, lie-
genden Pflanzenteile sterben ab.
(Quelle: Wikipedia)

Ist der Befall schon zu weit fortgeschrit-
ten hilft meist nur noch ein kompletter 
Rückschnitt oder die Rodung des Ge-
wächses. 
Bei einer frühzeitigen Erkennung ist Ihr 
Buchsbaum vielleicht noch zu retten. 

Gerne können Sie sich bei der Firma 
Gredler, Telefon (0)7251-94 43-0, oder 
info@gredler-soehne.de über Bekämp-
fungsmöglichkeiten informieren. 

Beispiel für Gemeinschaft 
in der Gartenstadt

Anfang August ereignete sich eine  
Begebenheit in der Rüppurrer Garten-
stadt, die zeigt, wie wichtig gute 
Nachbarschaft und Gemeinschaft ist:
Ein Herr aus der Gartenstadt, nennen 
wir ihn Herrn Müller, kauft seine 
Brötchen seit Jahren jeden Morgen bei 
der Bäckerei Fuchs in der Diakonissen-
straße. An jenem Morgen erscheint 
er nicht, auch als die Bäckerei bei ihm 
anruft, um ihn an seine Brötchen zu 
erinnern, nimmt keiner ab. 
Dies kommt den Mitarbeitern seltsam 
vor, da auf Herrn Müller normalerweise 
Verlass ist. 
Also verständigen sie die Polizei, die 
feststellt, dass Herr Müller hilflos in 
seiner Wohnung liegt. 
Dieses vorbildliche Verhalten der 
Bäckerei Fuchs möchten wir hiermit 
ausdrücklich loben.
So tragisch diese Geschichte auch ist, 
sie zeigt, wie Schlimmeres verhindert 
werden kann, wenn man ein biss-
chen aufeinander achtet. In einer Ge- 
nossenschaft sollte gute Gemein- 
schaft, Zusammenhalt und gegensei-
tige Hilfe ein wichtiger Bestandteil des 
zwischenmenschlichen Miteinanders  
sein.  
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Wohnungsangebote

25.09. – 05.10.2012

23.10. – 02.11.2012

20.11. – 30.11.2012
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Über 100 Mitglieder kamen 
am 27. Juli der Kinoeinladung 
zur Sondervorstellung in der 
Schauburg Karlsruhe nach. Gezeigt 
wurde der Film: ‚Und wenn wir alle 
zusammenziehen‘.

Wohnen im Alter, neue Wohn- 
formen, Gemeinschaft, Freund-
schaft aber auch Probleme, und 
wie man diese lösen kann, waren 
die Themen des französischen  
Films. Gelöst wurden die Pro- 
bleme mit einer Senioren-Wohn- 
gemeinschaft – vielleicht auch 
langfristig ein Gartenstadt-Modell?

Insgesamt konnten 108 € Spenden 
eingenommen werden, die wir, 
wie bereits angekündigt, an die 
Organisation DESWOS weiterlei-
ten werden. Hierfür bedanken wir 
uns herzlich bei allen Teilnehmern.

Auch 2012 wurde in der Garten- 
stadt Karlsruhe wieder gemein-
sam gefrühstückt. Das große Nach-
barschaftsfrühstück verzeichnete so- 
gar einen Zuwachs gegenüber der 
Premiere 2011. Am Internationalen 
Genossenschaftstag, dem 7. Juli 2012,  
zählten wir insgesamt 29 Früh-

Sondervorstellung Schauburg

stücksrunden und lieferten fast 
1.000 Brötchen aus. Die Bilder aus 
den Vorgärten und Zwischenwegen 
der Gartenstadt zeigen, dass es in 
großer Runde am besten schmeckt.

Das nächste gemeinsame Frühstück 
findet am 6. Juli 2013 statt. 

Beteiligung auch 2012 sehr hoch			   	

                     Das Gartenstadt-Nachbarschaftsfrühstück
Lebendige Gartenstadt               
                               AKTUELLE FREIZEITAKTIVITÄTEN

Vortrag: Betrug an der Haustür

Polizeihauptkommissar Ingolf Jahraus  
von der Kriminalpolizeilichen Bera-
tungsstelle des Polizeipräsidiums Karls-
ruhe wird im neuen Gemeinschaftsraum 
über das aktuelle Thema ‚Betrug an der 
Haustür‘ berichten und aufklären. 

Datum: 	 Donnerstag, 22.11.2012
		  17 Uhr
Ort: 	 Gemeinschaftsraum 		
		  Quartier Sonnengrün,
		  Hainbuchenweg 1
Anmeldung: 	 bis 09.11.2012 
		  Tel. 0721 - 9 88 21-35 
		  Irina Hansmann	
E-Mail:	 hansmann@gartenstadt-	
		  karlsruhe.de

Am ersten Advent veranstaltet statt-
reisen Karlsruhe um 15.30 Uhr eine 
zweistündige Rundfahrt mit der 
Straßenbahn durch das weihnachtliche 
Karlsruhe. Um ein gemütliches Zu-
sammensitzen zu ermöglichen, wurde  
eine Bahn mit kleinen Tischen aus-
gewählt, die adventlich dekoriert sind. 
Bei Glühwein, Punsch und badischen 
Lebkuchen erfahren Sie Wissenswertes 
zu weihnachtlichen und adventlichen 
Bräuchen und Traditionen sowie zur 
Stadtgeschichte von Karlsruhe. Die Fahrt 
findet in Zusammenarbeit mit den VBK/
KVV und dem TSNV statt.

Wir freuen uns, dass wir für die Fahrt am  
2. Dezember 2012, exklusiv für Garten-
stadt-Mitglieder 50 Plätze reservieren 
konnten.

Gründung Café-Nachmittag

Für unseren Gemeinschaftsraum am 
Quartier Sonnengrün suchen wir gesel-
lige und engagierte Mitglieder, die sich  
an einem regelmäßigen Café-Nach-
mittag beteiligen möchten. 

Der erste Nachmittag findet am Montag, 
den 8. Oktober 2012, ab 15 Uhr statt. 

Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 

An diesem Nachmittag sollen weitere 
Termine und Aktivitäten geplant werden.

Wir freuen uns auf Sie!

Fahrpreis: 
14 €, 12 € ermäßigt (Senioren ab 65,  
Kinder ab 14 Jahren, Studenten, Schwer-
beschädigte), 7 € Kinder (bis 13 Jahre) 

Eine Weihnachtstasse ist im Preis inkludiert.
Bezahlung  vor Ort bei stattreisen Karls-
ruhe, bitte entsprechenden Nachweis 
mitbringen. 

Datum: 	 Sonntag, 02.12.2012
		  15.30 Uhr
Treffpunkt: 	 K-Punkt am Ettlinger Tor,
		  neben Staatstheater
Anmeldung: 	 bis 31.10.2012 
		  Tel. 0721 - 9 88 21-35 
		  Irina Hansmann	
E-Mail:	 hansmann@gartenstadt-	
		  karlsruhe.de

Adventsfahrt durch Karlsruhe mit der Straßenbahn
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Karlsruhe
Heizungs-Schmidt GmbH

Ein Unternehmen derHeizungs-Systeme
Sanitär-Systeme

Beratung
Planung
Installation
Service

Partner der
Wohnungsbaugesellschaft
Gartenstadt Karlsruhe eG

Wachhausstraße 3
76227 Karlsruhe

Telefon 0721 94391-0
Telefax 0721 94391-99

www.heizungs-schmidt.de
hs.karlsruhe@heizungs-schmidt.de

Viele Mitglieder und Mieter der 
Gartenstadt Karlsruhe freuen 
sich seit April 2012 über die 

neue Gästewohnung – ein Angebot 
der Genossenschaft.

Aufgrund der hohen Nachfrage  
wurde ein Belegungsplan auf der  
Webseite der Gartenstadt Karlsruhe 
eingerichtet. Unter der Adresse www.
gartenstadt-karlsruhe.de/73 können 
Sie  nun bei Ihrer Planung sehen, wel-
che Termine noch frei sind.

Buchen Sie jetzt Ihren Wunschtermin 
für den Herbst und Winter 2012!

Gutscheine erwerben
Im Juni ließ uns Ilka Rebholz ihre sehr 
interessante Facharbeit über die Gar-
tenstadt Karlsruhe eG zukommen. 
Als kleine Belohnung, aber auch um 
einen genaueren Einblick in das Woh-
nen und Leben in der Gartenstadt zu 
bekommen, ließen wir Frau Rebholz 
einen Gutschein für die Gästewoh-
nung zukommen. 
Gerne können auch Sie Gutscheine 
für die Gästewohnung erwerben. 
Wenden Sie sich hierzu direkt an das 
Sozialmanagement der Gartenstadt 
Karlsruhe.

Informationen:

Haben Sie Fragen zu den Aktivitäten, 
dann rufen Sie uns an oder schreiben 
uns eine E-Mail.

Telefon: 	0721 - 9 88 21-35 
		  Irina Hansmann	
E-Mail:	 hansmann@gartenstadt-	
		  karlsruhe.de

Gutscheine erwerben			   	

                                GÄSTEWOHNUNG WIRD ANGENOMMEN
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Timo Borrmann
Ihr Heizungs- und Sanitärmeisterbetrieb

Heizung

Schultheissenstr. 21
76187 Karlsruhe

Telefon 0721-59 64 99-0
Telefax 0721-59 64 99-1

Sanitär

Kesselsanierung Kundendienst

Gartenstadt Karlsruhe eG
Ostendorfplatz 2 • 76199 Karlsruhe
Telefon 	 0721 - 9 88 21 - 0 
Fax 	 0721 - 9 88 21 - 80
info@gartenstadt-karlsruhe.de
www.gartenstadt-karlsruhe.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag	 08:30 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 	 13:30 bis 17:30 Uhr


